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Start 2013 heute 2015 

Beete/ Patenschaften: 10 105 

Vereinsmitglieder: 14 55 

Fläche: 
1.500 m²  

+ 350 m² Lagerfläche 
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aktivitaeten 



„Essen & Ernten“ 

40 Workshops „lecker lernen“ 



„Das gemeinsame praktische Tun steht 

für mich im Mittelpunkt. Mit anderen 

zusammen sägen, schrauben, Nägel 

recyclen, Steine aufschichten, Kompost 

umsetzen, Schilder malen, kochen und 

ernten … und der Nutzen ist für alle, die 

den mauergarten besuchen.“ 



 

40 Workshops „Neue Impulse“ 

und „Fabrications“ 



„Ein ruhiger, entspannter Ort direkt um die Ecke, an dem 

ich in der Erde wühlen kann, wo ich die Vögel zwitschern 

und den Wind in den Bäumen rauschen höre.“ 



jeden Sonntag 

Gärtnertreff im mauergarten 



„Der mauergarten ist in meinem 

Leben seit langem mal wieder ein 

Ort, an dem ich das Gefühl habe, 
ganz angekommen zu sein.“ 



Solidarische Imkerei 



„Der mauergarten stiftet 

Gemeinschaft.“ 



Gemeinsam lernen im Grünen 

Ort der Begnung 



made  in  mauergarten 



kooperationen 
und  foerderer 

    Brunnenviertel e.V. 

    bv-kompakt 

    AG Interkulturelle Gärten Berlin und  Brandenburg &  stadtacker.net 

    kubus – Wissenschaftsladen der TU Berlin 

    BIM Begrünung in Modulen 

    Jugendfarm Moritzhof 

    Freunde des Mauerpark e.V. 

    Gleim-Oase Skulpturenpark 

    Leila Berlin 

    Transition Town Pankow 

    Kunst-Stoffe Berlin e.V. 

    Victoria Mitte SV 

    Grünzüge für Berlin 

    WikiWoods 

    Grün Berlin 

    Quartiersmanagements Brunnenviertel 

    Grüne Liga 

    Langer Tag der Stadtnatur 

    Die Stadt ist unser Garten 

    Kiezfeste  Brunnenviertel 
    Schulen, KiTas  

    Anstiftung & ertomis 

    Stiftung Mitarbeit 

    Europäischer Sozialfonds 



der  garten 

Offenheit 

Partizpation 
Verantwortung / 

Engagement 

Gemeinwohl 

Urban common 

Vielfalt und Integration 
der Nachbarschaft 

Garten als Mitmachbereich des 

mauerparks, Selbstverwaltung und 

Eigenverantwortung der Bürger 

Offenheit für alle versus 

geschlossenes fertiges 

Konzept - Garten als 

offener Prozess.  

Kein Privatbesitz. 



Prinzip Selbstorganisation  

 

     

3 Regeln 

gestaltung 
als prozess 



N 

Prinzip Selbstorganisation  

 

    ... soviel Freiraum und Vielfalt wie möglich, 

           so viel Struktur wie nötig 

Hochbeete 
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Hochbeete 

 

Hauptwege 

 

„Bienenwiese“ 



Hochbeete 

 

Hauptwege 

 

„Bienenwiese“ 

 

Lagerfläche 

 

Infrastruktur 
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5.000 m² 

2.500 m² 

1.000 m² 

N
 

Es braucht eine gewisse Größe, damit 

es als Gemeinschaftsgarten funktioniert 

dimension 

Hochbeete im Park 

ein stabiler Ort,  

der sich selbst trägt 

wöchentlich 2 Anfragen 

„Teehaus“ 



Wir brauchen mehr Vielfalt in der Stadtentwicklung, um unserer sich 

ausdifferenzierenden Gesellschaft zu entsprechen. Wir brauchen mehr 

Beweglichkeit in der Stadtentwicklung, um auf Unvorhergesehenes, 

Überraschendes angemessen antworten zu können. Wir brauchen eine 

Haltung gegenüber der Stadt, die von ihrer wechselvollen Geschichte 

weiß und sich bewusst ist, dass es gute Gründe gibt, in Zukunft wieder 

mit großen Belastungen und Umwälzungen zu rechnen, die unsere 

Städte treffen können.  Wir müssen die Städte auf den Weg der 
Resilienz bringen!  

Stadtentwicklung der  

zukunft 

Thomas Sieverts, 2014 



teehaus 



„Es ist wirklich ein freier und 

offener Ort.“ 

„Im mauergarten mitzumachen, 

macht einfach Sinn. Wir erarbeiten 

zum Beispiel Zusammenhänge 

zwischen Klima und Ernährung und 
suchen sinnvolle lokale Lösungen, die 

wir umsetzen. Persönlich bin ich da an 

einem großen Ziel angekommen.“ 

danke 


